
§ 3 BGeoRG — Bundesamt für Kartographie und Geodäsie
Bundesgeoreferenzdatengesetz
Stand: 01.07.2020 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Das Bundesamt für Kartographie und Geodäsie ist eine selbständige Bundesoberbehörde im
Geschäftsbereich des Bundesministeriums des Innern, für Bau und Heimat.

(2) Das Bundesamt für Kartographie und Geodäsie hat den Auftrag, geodätische Referenzsysteme und
-netze sowie geotopographische Referenzdaten des Bundes zur Nutzung durch Bundesbehörden und
zur Erfüllung der unionsrechtlichen und internationalen Verpflichtungen Deutschlands zu erheben, zu
verarbeiten und zu nutzen, soweit diese nicht in die Zuständigkeit anderer Bundesbehörden fallen. Dabei
ist die Verfügbarkeit der geodätischen Referenzsysteme und -netze sowie der geotopographischen
Referenzdaten von Deutschland und von anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union
sicherzustellen.

(3) Das Bundesamt hat insbesondere die folgenden Aufgaben:

1. Aufbereitung, Aktualisierung und Bereitstellung von orts- und raumbezogenen Daten zur
Beschreibung der Objekte der Erdoberfläche sowie die Fortentwicklung der dafür erforderlichen
Verfahren und Methoden,

2. Bereitstellung und Pflege der nationalen übergeordneten geodätischen Referenznetze unter
Einschluss der erforderlichen vermessungstechnischen und theoretischen Leistungen zur Gewinnung
und Aufbereitung der Messdaten,

3. Mitwirkung an bilateralen und multilateralen Arbeiten zur Einrichtung und Pflege globaler
geodätischer Referenzsysteme und -netze sowie der Fortentwicklung der eingesetzten Mess- und
Beobachtungstechnologie,

4. Koordination des Auf- und Ausbaus sowie Erhaltung des Bundesanteils der Geodateninfrastruktur
für Deutschland,

5. Betrieb eines Dienstleistungszentrums des Bundes, das die Koordination der geodätischen
Referenzsysteme und -netze sowie geotopographischen Referenzdaten des Bundes übernimmt, den
Bedarf an Geodaten erhebt, sie über ein Geoportal oder mittels anderer bedarfsorientierter Technik
verfügbar macht und Bundesbehörden bei der standardkonformen Entwicklung und Nutzung ihrer
Geodatendienste unterstützt,

6. Vertretung fachlicher Interessen Deutschlands auf europäischer und internationaler Ebene
einschließlich der Mitwirkung an der Vorbereitung von zivilen Programmen und Rechtsvorschriften
sowie an der methodischen und technischen Vorbereitung und Harmonisierung von kartographischen
und geodätischen Produkten.
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